




DHn Gottes Gnaden/
J FRVDERZECHh /König in Preuſſen

wie auch der Grafſchaft Glatz in Geldern zu Magdeburg Eleve Julich

niarggraf zu Brandenburg /des Heil.Rom. Reichs
M Ertz Cammerer und Khurfuürſt Sonverainer

und Oberſter Hertzog von Schleſien Souverainer
Printz von Oranien, Neuſchatel und Vallengin,

Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und
Eroſſen Hertzogec. c.

od Jebe Getreue! Nachdem Wir allergnadiaſt wollen daß
Sc wegen der glucklichen Schwangerſchafft der Gemahlin Unſers vielgelieb.

ten Bruders des Priutzen Auguſt Vilhelms Konigl. Hoheit in denen famt.
lichen Kirchen Unſerer Landen die gewohnliche offentliche Vorbitte geſchehen

und damit den nechſtkommenden Sonntag nach Empfang dieſes der Anfang
gemachet werden ſolle;

Als befehlen Wir Euch allergnadigſt deshalb ohnverzuglich die behorige
Verfugung in euren Diſtrict zu machen und daran keinen Mangel erſcheinen
zu laßen. Sepnd Euch mit Gnaden gewogen: Geben Cleve in Unſerem Re—

gierungs. Rath den 16. Aprilis 1744.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Maje kat.

Johan Peter von Raesfeld.
D. H. Becker v. C.

Printzen Auguſt
Wilhelms Gemahlin

E. HoppSchwangerſchafft.










	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Liebe Gertreue! Nachdem Wir allergnädigst wollen, daß wegen der glücklichen Schwangerschafft der Gemahlin Unsers vielgeliebten Bruders, des Printzen August Wilhelms ... in denen sämtlichen Kirchen Unserer Landen die gewöhnliche öffentliche Vorbitte geschehen, und damit den nechstkommenden Sonntag nach Empfang dieses, der Anfang gemachet werden solle
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 6]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Colorchecker]



